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Kurzbeschreibungen der Workshops 

 

Workshop 1: Tipps und Tricks: Imagefilme für Europaschulen 

 Staatskanzlei – Robin Teller 
 
Wir erarbeiten zusammen eine digitale Checkliste mit allen wichtigen Infos und Tipps & Tricks zur Erstellung von Kurzvideos, die z.B. für 
Imagefilme zur Vorstellung Ihrer Europaschulen nützlich sein können (für Homepage und Social Media). Diese Checkliste wird 
anschließend online verfügbar sein und kann zukünftig immer wieder erweitert werden mit Best Practice Beispielen bisheriger Schulen, 
einer wachsenden Linksammlung für Tools & Apps sowie Tutorials. 

Workshop 2: Welchen Nachrichten kann man trauen? Machen Sie den Newscheck! 

 Raufeld Medien/Staatskanzlei des Landes NRW 
 
Täglich prasselt eine Vielzahl von Nachrichten auf uns ein. Können Sie als Medienkonsument:in eigentlich immer sofort erkennen, womit 
Sie es zu tun haben? Ist es eine sachliche Information oder doch Werbung? Klarer Fakt, persönliche Meinung oder gar Falschmeldung?  
Nina Sabo von NewsCheckNRW gibt praktische Tipps. Und bietet Anregungen, wie Lehrkräfte Jugendlichen dabei helfen können, sich bei 
Nachrichten schnell den Durchblick zu verschaffen und die Spreu vom Weizen zu trennen. 

Workshop 3: Auslandspraktika für Auszubildende/BerufsschülerInnen: let’s go, Erasmus+ und nrw:exchange 

 Landes-Gewerbförderungsstelle des nordrhein-westfälischen Handwerks e.V. 
 
nrw;exchange – das neue NRW Förderprogramm für Praktika in UK für Azubis/Geselleninnen und Gesellen, und Facharbeiterinnen und 
Facharbeiter bis zu 12 Monate nach Abschluss 
Das Stipendium nrw:exchange bietet motivierten Auszubildenden in Handwerk, Industrie und Handel die Möglichkeit, ein zwei- bis max. 
vierwöchiges Praktikum in Großbritannien zu machen. Hierbei fördert das Land NRW mit einem Stipendium die Kosten für Reise, 
Unterkunft und Verpflegung sowie Krankenzusatz- Unfall- und Haftpflichtversicherungen. Je nach den individuellen Potenzialen der 
Schülerinnen und Schüler, kann das Praktikum in einen britischen Ausbildungsbetrieb oder einer Berufsschule absolviert werden. 



Workshop 4: Vorstellung des neuen Online Spiels „Fabulous Council“ 
„The Fabulous Council – Online-Game für den Unterricht 

 Europäische Kommission 
 
Wie einigen wir uns auf Gesetze? Ob in der Familie, im Bundesland, in Deutschland oder der EU - im Onlinespiel „Fabulous Council“ 
können Schülerinnen und Schüler auf unterhaltsame Weise ausprobieren, wie das geht! 
Das Fabulous Council spielt in der Fantasiewelt Nafasia, in die die Spielerinnen und Spieler abtauchen, um Probleme im Zusammenhang 
mit dem Regieren einer Bevölkerung zu lösen. Sie schlüpfen dafür in die Rollen der fünf verschiedenen Wesen Nafasias. Der Clou: Nur, 
wenn sie es schaffen, sich auf Kompromisse zu einigen, können sie das Spiel gewinnen. 
Die Vertretung bietet dieses Spiel für 13-14-jährige Schülerinnen und Schüler von Haupt- und Gesamtschulen an, die noch kein Vorwissen 
zur EU besitzen.  

Workshop 5: Städtepartnerschaften als Sprungbrett ins Ausland – Synergien zu Schulpartnerschaften nutzen 

 Netzwerkstelle Städtepartnerschaften Auslandsgesellschaft.de e.V. 
 
Mit rund 1000 Städtepartnerschaften hat NRW die Welt buchstäblich um die Ecke. Gerade für junge Menschen bietet der Weg ins 
Ausland über die Brücke der internationalen Partnerschaften ihrer Heimatkommune eine verlässliche Struktur für Austausche, Praktika, 
Freiwilligendienst, Ausbildung oder Studium.  
Der Workshop bietet einen Einblick in die Städtepartnerschaftsarbeit in NRW sowie Gelegenheit zum Austausch zu Synergien mit der 
Europaarbeit der Schulen bzw. ihrer Partnerschaften. 

Workshop 6: Planung und Durchführung von Auslandspraktika: Chancen, Herausforderungen und Perspektiven 

 Kaufmännische Schulen Rheine - Marcus Maasen 
 
Nach einem kurzen Input zur Umsetzung der Betriebspraktika am Beispiel der Kfm. Schulen Rheine tauschen sich die Teilnehmer*innen in 
Kleingruppen über Möglichkeiten der Umsetzung von Betriebspraktika an den jeweiligen Europaschulen im Hinblick auf Chancen und 
Herausforderungen aus. Abschließend werden Perspektiven für die künftige Planung und Durchführung von Auslandspraktika im Plenum diskutiert. 



Workshop 7: Europa -rund um die Grundschule   

 Kirsten Laroussi, Schulleiterin der Siegfried-Drupp-Schule, Dortmund  

 Sabine Volkmer, Gilden-Europa-Grundschule, Dortmund 
 
Sie bekommen Informationen zu den Bereichen: Erasmus+, Akkreditierung, mit Grundschulkindern ins Ausland, Kooperationen mit europäischen 
Partnerschulen, dem Europäische Wettbewerb, die Rezertifizierung, verschiedene Projekte,...  
Lassen Sie uns in den Austausch kommen. 

Workshop 8: Berufsorientierter Austausch beim DPJW 

 Deutsch-Polnisches Jugendwerk (DPJW) 
 

Im Workshop werden die Fördermöglichkeiten des Deutsch-Polnischen Jugendwerks und beispielhafte Projekte vorgestellt, um eigene Projektideen 

entwickeln zu können. 

Der internationale Jugendaustausch bietet vielfältige Möglichkeiten bei der ersten Berufsorientierung, über die Wahl des Ausbildungsplatzes bis hin 

zu ausbildungs- oder berufsbegleitender internationaler Mobilität. Der Perspektivwechsel, der mit jeder internationalen Begegnung verbunden ist, 

ermöglicht, eigene Kompetenzen und Interessen zu entdecken, zu bewerten und zu entwickeln. In der Projektarbeit oder auch in internationalen 

Praktika kann getestet werden: eher mit dem Kopf oder mit der Hand, eher drinnen oder draußen, eher mit Menschen oder am Computer.  
Das DPJW bezuschusst berufsbezogene Projekte, hilft bei der Suche nach einem Projektpartner und bietet inhaltliche Beratung an. 

Workshop 9: Schülerwettbewerbe für Koordinatorinnen und Koordinatoren, für die das Thema neu ist 

 Bezirksregierung Münster/Europaschule Bornheim 
 

Vorstellung der Europawettbewerbe für Schulen in Nordrhein-Westfalen (Einführung). 

Workshop 10: Schülerwettbewerbe für Koordinatorinnen und Koordinatoren, denen die Einführung aus dem letzten Jahr bereits 
bekannt ist 

 Bezirksregierung Münster/Europaschule Bornheim 
 
Vertiefung zum Thema Europawettbewerbe; Vorstellung konkreter Wettbewerbs-Projekte, Bearbeitungshinweise/Tipps und Tricks, 
Beantwortung gezielter Fragen. 



Workshop 11: Medienkompetenzförderung mit dem #DigitalCheckNRW 
 Gesellschaft für Medienpädagogik und Kommunikationskultur, GMK e.V. 

 
Wie lassen sich „Fake News“ erkennen? Wie finde ich mich im Informationsdschungel im Internet zurecht? Welchen Quellen kann ich vertrauen? 
Viele Menschen stellen sich Fragen wie diese und fühlen sich von der Allgegenwart digitaler Medien und den damit verbundenen Chancen, aber auch 
den möglichen Risiken überfordert. Es besteht ein enormer Bedarf an Unterstützung und Aufklärung im Bereich Medienkompetenz. Hier setzt unser 
kostenfreier Selbsttest #DigitalCheckNRW an, der im Workshop vorgestellt, ausprobiert und gemeinsam diskutiert wird. 

 


